
Junior`sches Rehabilitationszentrum

Nordhofener Straße 1
56244 Vielbach / Westerwald

Telefon (02626) 97 83-0
Telefax (02626) 97 83-55

info@fachkrankenhaus-vielbach.de
www.fachkrankenhaus-vielbach.de
www.facebook.com/FachkrankenhausVielbach

Fachkrankenhaus Vielbach
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Zur Fachtagung am 1. Oktober…

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 14.9. an.

Hierfür können Sie diesen Teil des Programmflyers 
nutzen oder uns eine E-Mail senden mit den Angaben 
zur Person (Name, Vorname und Institution).  

Von der Liebe zur Natur, Von der Liebe zur Natur, 
zu den Menschen zu den Menschen 
und zu den Tierenund zu den Tieren

❑  komme ich gerne
❑ Ich möchte an der Klinikführung teilnehmen.
❑ Ich möchte an Arbeitsgruppe Nr.___, alternativ
    Nr.___ teilnehmen.
❑ Ich wünsche ein vegetarisches Mittagessen.

     Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenfrei.

❑  kann ich leider nicht kommen, bin aber an regel-
     mäßigen Informationen über Ihre Angebote
     interessiert.

Name

Einrichtung

E-Mail Adresse

Ihre Frage/Ihr Thema (zur Vorbereitung der Referenten)

1. Oktober 20. Oktober 2015
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In Kooperation mit der 

Europäischen Akademie 

für biopsychosoziale 

Gesundheit EAG 



REFERENTEN
Bettina Ellerbrock
Geschäftsführerin  der Europäischen Akademie für 
biopsychosoziale Gesundheit EAG, Hückeswagen

Prof. Dr. Robert Frietsch
Dipl. Psychologe, Institut für Forschung und 
Weiterbildung (IFW) der Hochschule Koblenz

Joachim J. Jösch 
Leiter Fachkrankenhaus Vielbach 

Horst Kurzer 
Ärztlicher Leiter Fachkrankenhaus Vielbach

Prof. Dr. Erhard Olbrich 
Professor für Psychologie i.R.

Prof. Dr. Hilarion Petzold 
Leiter der Europäischen Akademie für biopsycho-
soziale Gesundheit EAG, Hückeswagen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
let´s talk about LOVE – lassen Sie uns über Liebe reden! 

Ein Thema, das in der Therapie und im Leben gleichermaßen 
bewegt und eine ganze Palette von Fragen nach sich zieht. Über 
welche Liebe sprechen wir? Die zwischen Menschen generell im 
Sinne der Nächstenliebe oder über die gefühlsmäßige Bindung 
zwischen Freunden oder Paaren? Was überhaupt ist das – die 
Liebe?

Liebe ist eines der stärksten Gefühle, eine machtvolle Triebfeder 
unseres Denkens und Handelns. Liebe beinhaltet Polarität: sie 
vermag sowohl tiefe Quelle menschlichen Glückes als auch 
menschlichen Leides zu sein. Liebe ist immer auch bedroht: von 
Trennung und Verlust. 

Tierliebe in der naturgestützten Interaktion
In der Naturnahen Therapie spielt eine andere Form von Liebe – 
nämlich die zwischen Mensch und Tier eine tragende Rolle. Dürfen 
wir hier den gleichen Liebesbegriff verwenden? Ist Tierliebe gleich 
Naturliebe? 

Auf unserer Tagung wollen wir „Tierliebe“ betrachten unter dem 
Blickwinkel der seelischen Gesundung, als ein Mittel „heiler“ zu 
werden. Wir wollen uns informieren und austauschen über ihre 
gesundheitsfördernde und beglückende Dimension, die das Leben 
so lebenswert machen kann.

Wieder-Belebung durch liebevolle Beziehung und Berührung
Seit vielen tausend Jahren spüren Menschen, dass Tiere eine 
heilsame Wirkung auf sie ausüben. Tiere reagieren artspezifisch 
intuitiv auf aus seelischer Balance geratene Menschen. Sucht-
kranke, die in ihrer Beziehungsfähigkeit stark beeinträchtigt sind, 
spricht diese spontane, positiv wirksame Zuwendung des Tieres 
besonders an. Grund genug für das Fachkrankenhaus Vielbach 
seit vielen Jahren konsequent auf die ganzheitlich-naturnahe 
Behandlung seiner Patienten zu setzen.

In den Tagungsbeiträgen wird auch eine Rolle spielen, wie sich 
Anhänglichkeit und Bindung bei den Tieren ausdrückt und wie 
Tiere in der Beziehung zum Menschen artspezifisch die emotionale 
Entwicklung von Patienten fördern.

Wir freuen uns auf einen interessanten, fachkundigen wie 
lebendigen Gedankenaustausch mit Ihnen und auf viele 
inspirierende Impulse für unsere Arbeit. 

Joachim J. Jösch   Hilarion Petzold
Fachkrankenhaus Vielbach  Europäische Akademie
    für biopsychosoziale   
    Gesundheit, Hückeswagen

PROGRAMM
Moderation Prof. Dr. Robert Frietsch

bis
9.45 Uhr  Anreise/Informelle Kommunikation
9.45 Uhr  Begrüßung und Einführung
  Joachim J. Jösch
10.00 Uhr Formen der Liebe zwischen Menschen
  und Tieren – philosophische, psycholo-
  gische, ökologische Dimensionen 
  Prof. Dr. Hilarion Petzold
10.45 Uhr Die Entwicklung der Liebe. Neurobiologische,
  psychische und spirituelle Quellen der Ver-   
  bundenheit mit Menschen, Tieren und Natur
  Prof. Dr. Erhard Olbrich 
11.20 Uhr  Kaffeepause
11.45 Uhr  Das Thema Liebe in der Rehabilitation
  von Suchtkranken
  Horst Kurzer
12.10 Uhr  Tierliebe in der Suchttherapie
  Joachim J. Jösch 
12.30 Uhr Pause
  Mittagessen, anschließend Angebot zur 
  Teilnahme an einer Klinikführung 
14.15 Uhr Arbeits-/Erzählgruppen
  AG I Naturliebe, Menschenliebe, Tierliebe
  Prof Dr. Hilarion Petzold
  AG II Tiere – Medizin für Körper und Seele
  Prof Dr. Erhard Olbrich
  AG III Tierliebe und Abschied nehmen
  Bettina Ellerbrock
  AG IV Tierliebe im Therapiealltag
  Silke Böttcher, Patienten mit ihrem Hund
  und Patienten in der Vielbacher Tierbetreuung   
15.20 Uhr Resümee
  Prof. Dr. Robert Frietsch  
15.30 Uhr Ausklang bei Kaffee und Kuchen
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Mit meinem Hund ˙Streuner˙ ist mein 
Gefühl für Liebe wieder in mein Leben 
zurückgekehrt.    Jens Weimer
  


